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Kurz-Info zur Eröffnungsveranstaltung zum

T a g  d e s  o f f e n e n  D e n k m a l s
am 11. September 2016 in der Hofwirtschaft Kaisheim

Die jetzige Hofwirtschaft in Kais-
heim wird oft als Kasernenbau für 
das Militär der ehemaligen reichsfrei-
en Zisterzienserabtei Kaisersheim 
genannt. Angeblich wurde dieses 
denkmalgeschützte Gebäude 1732 
nordwestlich außerhalb des Tores an 
der hier platzartig erweiterten Stra-
ße errichtet.
Eine dendrochronologische  Untersuchung vom  5. Sep-
tember 2006, im Zusammenhang mit der Renovierung 

der Hofwirtschaft (2007), belegt 
jedoch eindeutig, dass das Bauholz 
im Winter 1658/1659 eingeschla-
gen wurde. Bestätigt wird dies auch  
durch die  Schaidler Chronik. Auf Sei-
te 219 heißt es unter 1659: „Das 
Gasthaus außerhalb des Klosters wird 
erbaut“. Anmerkung: Unter Abt Georg 
IV. Müller (reg. 1637 - 1667). Be-

reits 1449 wurde hierzu  von König Friedrich die Erlaub-
nis erteilt.

Die nebenstehende Abbildung, die das Kloster 
Kaisheim von Westen, vor dem Um- und Neubau 
1698 -1723 zeigt, ist ebenfalls ein Beleg dafür, 
dass das Gebäude der jetzigen Hofwirtschaft 
schon vor 1732 erbaut wurde. Oben, in der Mit-
te des Bildes, ist das Wappen des Freien Reichs-
stifts Kaisersheim unter Abt Judas Thadäus 
Mayr (reg. 1696-1698) zu sehen. Engel halten 
ein Schriftband, auf dem mit Nummern die einzel-
nen Gebäude benannt sind. Unter der Ziff. 9 ist 
das 3-geschossige Würthshaus  mit 2 Türmchen 
aufgeführt (mit Pfeil gekennzeichnet). Als weiteres In-
diz mag auch die Aufstellung „Kaisheimer Wirte 
außerhalb des Klosters (Pforte)“ gelten, in der 
Paul Schweizer in der Zeit von 1669-1684 als 
erster Wirt genannt ist. Die gesamte Aufstel-
lung finden Sie auf unserer Vereinswebsite (siehe unten). 
Unter Abt Coelestin I. Meermoos (reg. 1739-1771) 
wurde nach Erstellung der gegenüberliegenden Kaserne 
(heutiges „Widerhaus“) das 3-geschossige Würthshaus 
umgebaut. Der 3. Stock mit einem festlichen Saal und 
die beiden südlichen Türme wurden abgetragen. Das Ge-
bäude hatte danach das heutige äußerliche Aussehen. 
Seit November 2002 wurde die Traditionsgaststätte 
„Zum Hofwirt“ nicht mehr bewirtschaftet. Es drohte 
eine Zweckentfremdung und der Verfall. In einer beispiel-

haften Aktion wurde nach dem Erwerb des Gebäudes 
(7. Februar 2007) durch den Förderkreis zum Erhalt 
der Hofwirtschaft dieses mit einer Eigenleistung von 
ca. 20.000 Arbeitsstunden umgebaut und saniert. Am 
11. September 2009 wurde es wieder der Öffentlich-
keit übergeben. 

Fundstellennachweis: 
Siehe Vereinswebsite unter der Rubrik 
„Geschichtlicher Rückblick“

Besuchen Sie unser renoviertes Würthshaus

Gasthof Zum Hofwirt
Hauptstraße 44, 86687 Kaisheim

Telefon: 0 90 99 / 9 66 18 95

Pächter Christos Stergiou ist mit seinem Team 
gerne für Sie da!

Die Küche ist für Sie wie folgt geöffnet:

Montag (außer feiertags):	 Ruhetag
Dienstag bis Samstag:	 11.30 bis 14.30 Uhr und
	 17.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag und Feiertag:	 11.00 bis 14.30 Uhr und
	 17.00 bis 21.30 Uhr

Sonntags und feiertags ist das Lokal durchgehend 
für Kaffee und Kuchen geöffnet.


